
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2024 (09:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 9

TTV Gamshurst : SF Goldscheuer 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

SF Goldscheuer stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 9 auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Torsten Fehrenbach nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der SF Goldscheuer im Match der Herren Landesklasse Gr. 9 einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTV Gamshurst, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 27:35) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Vetter und
Fehrenbach welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:10.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Jörger / Baumann im Spiel gegen Krämer / Münscher die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 7:11, 8:11,
11:8, 9:11 verloren indessen Schindler / Lubitz ihre Partie gegen Haas / Krämer. Fünf Sätze
beharkten sich Lorenz / Baro und Vetter / Fehrenbach, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Sascha Jörger und Patrick Krämer endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Steffen Baumann bekam es nun mit Oliver Haas
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Steffen Baumann am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Baumann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Simon Schindler beim 11:7, 11:6, 11:7 gegen
Stephan Münscher. Nicht so gut lief es hingegen dann für Julia Lubitz bei ihrem 0:3 gegen Michael
Krämer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Patrick Lorenz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Torsten Fehrenbach ab dem ersten
Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Heiko Vetter
hatte Simon Baro nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des
TTV Gamshurst und der SF Goldscheuer in die Box. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Sascha Jörger in seinem Einzel gegen Oliver Haas etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Wendung des Spiels!
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Haas mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Steffen Baumann und
Patrick Krämer, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 14:12, 11:9, 9:11, 11:2 durchsetzen konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Unglücklich war Simon Schindler wenig später in der Partie gegen
Michael Krämer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Krämer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Julia Lubitz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diese Niederlage liegt Münscher nun bei einer Bilanz
von 5:14 seit Beginn der Spielzeit. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Patrick Lorenz
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Heiko Vetter kassierte. Deutlich nach Sätzen war die folgende
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Drei-Satz-Pleite von Simon Baro gegen Torsten Fehrenbach. Das musste man neidlos anerkennen.
Damit war der 9. Punkt für die SF Goldscheuer im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen
die DJK Oberschopfheim, während die SF Goldscheuer am 03.02.2024 gegen den TTC Renchen
antritt.

 Statistik:
 TTV Gamshurst

Doppel: Jörger / Baumann 1:0, Schindler / Lubitz 0:1, Lorenz / Baro 0:1 
Einzel: S. Jörger 1:1, S. Baumann 2:0, S. Schindler 1:1, J. Lubitz 1:1, P. Lorenz 0:2, S. Baro 0:2 

 SF Goldscheuer
Doppel: Haas / Krämer 1:0, Krämer / Münscher 0:1, Vetter / Fehrenbach 1:0 
Einzel: O. Haas 1:1, P. Krämer 0:2, M. Krämer 2:0, S. Münscher 0:2, H. Vetter 2:0, T. Fehrenbach 2:
0


